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Das
alte gute

Hustenmittel
Überall erhältlich

Eine wichtige Sache
die niemand versäumen sollte, ist die Reinigung des Blutes. Besonders wer wenig Bewegung
hat oder an Verstopfung leidet, sollte von Zeit zu Zelt eine Blutreinigungskur machen. Man
wähle aber nur ein wirklich gutes Mittel dazu. Denn wenn es sich um die Gesundheit handelt,
ist nur das Beste gut genug. Die seit vielen Jahren von Tausenden erprobte Model's Sersaparill
empfiehlt sich in hervorragender Weise durch ihre heilsame Wirkung und ihren guten Geschmack.

Zu haben in den Apotheken. Wo ein Ersatzpräparat angeboten wird, weise man es zurück
und bestelle direkt bei der Pharmacie-Centrale, Madlener-Gavin, Rue du Mont-Blanc 9, Genf.

Versand franko. Tie Probeflasche 5 Fr., die ganze Kur 9 Fr.
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einen beffern Ort unb ein beffeteë SBit»

hutgêfelb finben.
*

äßeiteret geitungéberidjt: Stuftet benr

Sttanbbabe SBeefcu, brot)ten
brei Babenbe 9ttäbcfjen ju betfinten, rnor--

auf ein fdjroimmfäfjiget ÏÏJcann itjrer jroet,
bie fieft beibe an einem 23ein feftt)ielten,
anê Sanb ju bringen bermodjte. Safj
baê Sttanbbab SSeefen audt) berfinten
btofjte, fommt roatjrfdjeinlid) baf)er, bafj

eê fid) immer biet ju natje am SBaffer

aufhält, bem foïïte abgeholfen roerben.

*
Surdj bie & I a r n e r 8 a n b ê g e -

m e t n b e 192G rourbe bie jafrrljunberte
alte S3annung beê füblidjen Setfeë bet
(?3ïatnet ^yrciBerac bet £?agb roieber

geöffnet, ftn bet $o!ge tourbe biefet Seit

fütjlid) ein roafjreê Sdjladjtgebiet fût oie

^ager. Sttn Gctôffnungëtagc aïïein fielen
beteitê übet fünfzig C^tattiete. Saë

Sdjroeijerboff roitb eê ficfjer biefen Reiben
bet mobetnen tètefdjidjte "nid)t bergeffen,

baft fie eê bon einem loaljrcn Sïïpbrtttf,
bon einer Sanbeëgefatjr, bon einem im
netn geinbe auê fdjrocrftet ftext etrettet

tjaben, unb eine ©ebenftafet in ben fötar-

net gteibetgen roitb eê bet ^cadjtoelt jur
eroigen ©tiunetung überliefern:

ÎOÎan l)at unê Ijiet fdjiefjen gefefien,

roie 'bie Sanbeëgemeinbe eê befaljl.
SOïctto : Stttdjt ©djonung

btaue îBofjnitng.
ïinben IX. 1926.

Sie b t i 1 1 e Sibifion fjat bot

einigen SBodjen ifjre SJtanöbet tnfjentett
Sabei rourbe ben Solbaten immet unb

immet miebet eingefdjätft, 'bafj im Sienft
bet 23cfctjf baê Einige fei, baë übettjaupt
eine ÏÏtoïïc fpiele. Ofjne 93efc()( bürfe man

nidjts tun unb gegen einen 23efefjl nodj
biet roeniger. So erbielt eine Kompagnie
eineê SJîotgenë groifdjenberpf legung, bc-

ftebeub auê einet ^elbflafdjc boïï See

unb einem Stüd edjten ©djfoetjertäfe.
llnb auêbrûdlidj toutbe toiebet betont,

bafj nut auf 5?efefjl gegeffen unb gettum
fen roetben bütfe. Slm îfîacfjmittag tourbe

bann ber 93cfefjl ausgegeben, einen Stit»
tel beê Seeê ju ttinten. ©eittjet ift bie

Compagnie fdjon lange entlaffen, aber

ber 33efeljt jum Stinten bet übrigen beiben

Srittel ift biê jut ©tunbe nodj
immet nidjt auëgcgeben tootben. Unb nun
mödjten einige pflidjtgetteue güfiliere loif
fen, ob e§ ein SSetgefjen gegen bie $riegê-
attifel ift, roenn fie bot betn nädjften

SBiebetboliget bie gelbflafd;e leeren unb

teinigen obet ob berlangt mitb, bafj fie
bie jroei Stiftet See in ben nädjften

Sienft mitbtingen? Set in $tage form
menbe 93efef)têfjabct batf unê feinen ©nt-

fdjlufj bcrtrauiidj mitteifen, toit roerben

ifjn ebenfo betttautidj an bie $nteteffen=
ten roeiter leiten. $oui Mtseer

eea-
SKasier-Stangen

schonerTXinn zwangen
BERGMANN&C?,ZÖRICHK,

$)er Unterjetdjnete befleßt ben

^eMfpalter"
auf SJtonate gegen 9cadjnaljme.

3 SOlonate gr. 5.50 6 SOtonate 10.75 12 ffleonate 20.
m inbegriffen die Versicherung gegen Unfall

und Invalidität für den Abonnenten und seine
Frau im Totalbetrage von Franken 7200..

(Sefl. gmaut unb btutllcfcc Ibctfft)

ber SRafierfprit tjat, nadj
bem SRafieren eingerieben,

feimtötenbe SBirfung.
£entbar befte Jbtjgiene.
S3eBorjugteê, paffenb. ®e=

fdjenf für Jperren. gabr.:
Älement & ©paett)

SRomanêfjorn. 48

+GRATIS+
versenden wir unseren illustr.
Prospekt über sam tl.hygienisch.
Bedarfsartikel. [86

GUMMI haus Johannsen
Rennweg 39, Zürich.

Fiebermesser
Leibbinden Verbandstoff, Irri-
gateure und alle übrigen
Sanitätsartikel. Neue Preisl. Nr. 40

auf Wunsch gratis.
Sanitätsgesdiäft P. Hübscher, Züridi 8

Seefeldstrasse 98. 37

NESSOL-SHAMPOO mit Kamillen
das Kopfwaschmirfel für blonde Haare

seâen a£t aus
Das schadet'Jhnen in Gesellschaft u. Beruf
Unser seit 50Jahren bewährtesExlepäng,
gibt dem Haar die Jagendfarbe Nieder
Garantiert unscftàrl£^,VûfMer^Ég.
Beim Coiffeur, in Apotheke u.Drcgerie erhältlich.
Verlangen Sie dtn interessanten Prospekt N

6cfepang-Depot;rBaseß4

NEBELSPALTER 1926 Nr. 43 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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site czuts

bluàtstirriittel
Uders» erklzMicr,

Line ^vickttge 8acde
6ie niemand versäumen sollte, Ist à Reinigung cles klutes. besonders ver wenig Bewegung
kst ocler an Verstopfung leidet, sollte von Zeit zu Zeit eine klutreinigungslcur mscken. >1on

väkle sber nur ein vlrlcllck gutes »Ittel 6ozu. Venn wenn es sick um cile Qesunclkeit ksricielt.
ist nur 6ss keste gut genug. Die seit vielen lakren von 1°susenc>en erprobte dtociel's Zsrsoparlll
empiieklt sick in kervorragencier >Veise 6urck ikre keilsome Wirkung un6 ikren guten (Zesckmscic.

Zu ksden in cien ^potkeken. V/o ein tZrsàprôporot angeboten wirci, velse msn es rurüclc
unci bestelle cilrelct bei cier ?ksrmscIe-Lentrsie, dtscilener-tlovin, lîue ciu »ont-KIanc S, (Zent.

Verssnci franko. l?le ?robekloscke 5 tì, 6le ganze iiur S ?r.

einen bessern Ort und cin besseres

Wirkungsfeld findcn.

Weiterer Zeitungsbericht: Außer dem

Strandbade Weesen, drohten
drei badende Mädchen zu versinken, worauf

ein schwimmfähiger Mann ihrer zwei,
die sich beide an einem Bein festhielten,
ans Land zu bringen vermochte. Daß
das Strandbad Weesen auch zu versinken

drohte, kommt wahrscheinlich daher, daß

es sich inimer viel zu nahe am Wasser

aushält, dem sollte abgeholfen werden.

Durch die Glarner L a n d s g c -

me inde 1926 wurde die jahrhunderte
alte Bannung des südlichen Teiles der

Glarner Frciberge der Jagd wicdcr

geöffnet. Jn der Folge wurde dieser Teil
kürzlich ein wahres Schlachtgebiet für die

Jäger. Am Eröffnungstage allein fielen
bereits über fünfzig Grattiere. Das

Schweizervolk wird es sicher diesen Helden
der modernen Geschichte nicht vergessen.

datz sie es von einem wahren Alpdruck,
von einer Landesgefahr, von einem

innern Feinde aus schwerster Zeit errettei

haben, und eine Gedenktafel in den Glarner

Freibergen wird es der Nachwelt zur
ewigen Erinnerung überliefern:

Man hat uns hier schießen gesehen,

wie die Landesgemeinde es befahl.
Motto: Nicht Schonung

blaue Bohnung.
Linden IX. l92b.

Die dritte Division hat vor

einigen Wochen ihre Manöver inszeniert
Dabei wurde den Soldaten immer und

immer wieder eingeschärft, daß im Dienst
der Befehl das Einzige sei, das überhaupt
eine Rolle spiele. Ohne Befehl dürfe man
nichts tun iind gegen einen Befehl nvch

viel iveniger. So erhielt eine Kompagnie
eines Morgens Zwischenverpflegung, be¬

stehend aus einer Feldflasche voll Tee

und einem Stück echten Schweizerkäse.

Und ausdrücklich wurde wieder betont,

daß nnr anf Befehl gegessen und getrunken

werden dürfe. Am Nachmittag wiirde
dann der Befehl ausgegeben, einen Drittel

des Tees zu trinken. Seither ist die

Kompagnie schon lange entlassen, aber

der Befehl zum Trinken der übrigen bei

den Drittel ist bis zur Stunde noch

immer nicht ausgegeben worden. Und nun
möchten einige pslichtgetreue Füsiliere wissen,

ob es ein Vergehen gegen die Kriegsartikel

ist, weitn sie vor dem nächstem

Wiederholiger die Feldflasche leeren und

reinigen oder ob verlangt wird, daß sie

die zwei Drittel Tee in den nächsten

Dienst mitbringen? Der in Frage
kommende Befehlshaber darf uns seinen

Entschluß vertraulich mitteilen, wir werden

ihn ebenso vertraulich an die Interessenten

weiter leiten. Paui «rhe-r

Bestellschein

Der Unterzeichnete bestellt den

Nebelspalter"
auf Monate gegen Nachnahme.

s Monate Fr. 5.50 « Monate 10.75 12 Monate 20.
Inbegriffen eile Versicherung gegen UnfslI
nei InvsIielitSî tll> «ton Abonnenten unct »eine
?r»u In» ^otslbstrsgo von tranken 7200..

<«efl. genaue und deutliche Adressez

Rast
der Rasiersprit hat, nach

dem Rasieren eingerieben,
keimtötende Wirkung.

Tenkbar beste Hygiene.
Bevorzugtes, passend.
Geschenk für Herren. Fabr.:

Klement â Spaeth
Romanshorn. 4S

HlMII8H
versenden vir unseren iiiustr.
Prospekt Uder sainti.kvgieniscd.
iZcâarlsartiiiel. I8b

kennveg Z9, 2üricd.

?iàme88er
I-eibbinâen Verbanristoll, lrri-
gateure uncl slle Übrigen Sani.
tätsartikel. I>Ieue ?reis>. Kr. 40

»ul Wunscn gratis.
ZiiliitZkgnltM p. Mà. Wltl ii

Seelelclstrssse 98. Z7

Uti-880I.-8i>i.4Iv1p()0 mit iXamIIIsn
ciss Kopkvosckrnittel tür blonrie Haare

c^?-e^se/rFc?c7-,5^en b5^s/^e5ài!e/àc/.
c?/^ clem /?Zâ/> ci/s <7llc/s/?cÂ^è>6 àcà /
6-Uràntàt lâtMMc^VtàSlriMz.
Se/m c7oâc/?: /n/4/,árà^

NLLLLSP^I^LK. 1926 à 4Z Nekmen Sie bitte bei kesteilunizell immer aui àen Nebelspalter" öe?ux!
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